
 

 

Skiwoche vom 21. – 28.3.2015 in den Dolomiten 

Über 20 begeisterte Skifahrer/Innen –darunter auch einige Neue- haben sich für dieses sensationelle 
Skigebiet entschieden und sie sind wieder nicht enttäuscht worden. Die privaten Fahrgemeinschaften 
haben gut geklappt, das Hotel ‚Crepes de Sela‘ in Campitello hat sich wieder bestens präsentiert. Der 
Service ist perfekt und die Atmosphäre familiär. Einfach zum Wohlfühlen! Das Haus hat einen 
großzügigen Skiraum mit Skischuhheizern, Wachsbank, einer Sauna, die nach dem Skifahren nicht nur 
wegen der Muskelentspannung sehr gerne genutzt wird, sondern auch um diverse Gold-Ochsen-Biere 
zu testen. Danke Thomas! 

Die Gruppeneinteilung erfolgte sehr unkompliziert und jeder fand in einer der drei Gruppen einen 
adäquaten Platz. Es ging bei nicht gerade tollem Wetter aber sehr euphorischem Tatendrang los. 
Oben am Col Rodella wurde ein Gruppenfoto gemacht und kurze Zeit später fehlte ein Guide. Der 
Organisator und Guide Hans-Peter Lutz verletzte sich so, dass er die ganze Woche ausfiel. Ein 
negativer Ruck ging durch die Gruppen und alle waren gedanklich bei ihm. Er wurde gut versorgt und 
konnte beim Abschluss wieder dabei sein, was uns alle sehr glücklich machte.  

Tja, und dann sprang freundlicherweise Norbert Saiger ein, der sich als versierter Dolomiten-Kenner 
entpuppte! Alle waren sehr froh darüber, dass die 3 Gruppen aufrecht erhalten werden konnten.  

Mit Hans G. Peter konnte ebenfalls ein Guide  gewonnen werden, der sehr gute Gelände-Kenntnisse 
besitzt und die Gruppe hervorragend durch alle Gebiete geführt hat. 

Und der 3. Guide -  den kennt auch jeder – unseren Elbs Peter. Er führte wie eh und je –und 
hoffentlich auch weiterhin (!)  die Gruppe durch alle  Gebiete. Das absolute Highlight war –nachdem 
es letztes Jahr nicht möglich war- die Marmolada.  In 3342 m Höhe überschauten alle Gruppen die 
Dolomitengipfel, die zum Teil aus dem Nebel ragten. Fassungslos standen die neuen Teilnehmer da 
und schüttelten den  Kopf über dieses Naturphänomen. 

Danke an alle, die zum Gelingen dieser tollen Woche in irgendeiner Art beigetragen haben und ganz 
besonderer Dank an Hans-Peter Lutz. 

Margret Wanner 

 

 

 

 

 


